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LITURGIE	für	eine	Abendmahlsfeier	zu	Hause	
	

Eine	Kerze	wird	entzündet.	
	
Einstimmung		
(lesen	oder	eine*r	in	der	Hausgemeinschaft	liest	vor)	
	

Jesus	sagt:		
Wo	zwei	oder	drei	in	meinem	Namen	versammelt	
sind,		
da	bin	ich	mitten	unter	ihnen.	
So	feiern	wir	in	Gottes	Namen.		
Im	Namen	des	Vaters	und	des	Sohnes	und	des	
Heiligen	Geistes.		
Amen.	
	
Lied	zu	Beginn	–	eine	Auswahl,	oder	auch	ein	
ganz	anderes	Lied	
(Man	kann	das	Lied	singen	oder	auch	den	Liedtext	
lesen)		
	

Auf,	Seele,	Gott	zu	loben	(EG	690,	besonders	
Strophe	4)	Das	sollt	ihr,	Jesu	Jünger,	nie	vergessen	
(EG221);	Halleluja	(EG	182);	Ich	singe	dir	mit	Herz	
und	Mund	(EG	324,1.2.10-13);	Komm,	sag	es	allen	
weiter	(EG	255);	Kommt	mit	Gaben	und	Lobgesang	
(EG	229);	Meine	engen	Grenzen	(EG	600);	Singet	
dem	Herrn	ein	neues	Lied	(EG	599)	
	
Gebet	
Gott.	
Wir	sind	hier.	
Und	Du	bist	hier.	
Wir	beten	zu	Dir.	
Und	wissen:	Wir	sind	verbunden.	Mit	Dir.	
Wir	sind	hier.	
Und	Du	bist	hier.	
Das	genügt.	
Und	wir	bringen	Dir	alles,	was	ist.		
	

Stille	und	eigene	Gedanken	
	

Guter	Gott,	danke	dass	wir	jetzt	das	Abendmahl	
feiern	dürfen.	
Danke	für	Brot	und	Wein,	den	Saft	der	Trauben.	
Danke,	dass	wir	glauben	dürfen,	dass	Du	bei	uns	
bist.	
Gib	uns	Kraft	und	Trost	in	unser	Herz,	wenn	wir	das	
Abendmahl	feiern,	und	erfülle	uns	mit	Zuversicht.	
Was	uns	das	Herz	schwer	macht,	das	tauschen	wir	
mit	Dir:	
Du	gibst	uns	das	Brot	und	den	Wein,	wir	geben	Dir	
alle	Last	und	Not.	

Wir	halten	Dir	unsere	
Hände	hin.	
Bitte	fülle	sie	mit	Dir	und	Deiner	Gegenwart.	
Amen.	
	
In	alte	Gebete	einstimmen:	Worte	aus	Psalm	34	
Ich	will	den	HERRN	preisen	zu	jeder	Zeit.	
Sein	Lob	soll	stets	aus	meinem	Mund	kommen.	

Mit	ganzer	Seele	möchte	ich	den	HERRN	
rühmen.	
Die	Armen	sollen	es	hören	und	sich	freuen!	

Preist	mit	mir	die	Größe	des	HERRN!	
Lasst	uns	gemeinsam	seinen	Namen	hochleben!	

Als	ich	den	HERRN	suchte,	antwortete	er	mir.	
Er	zog	mich	heraus	aus	allen	meinen	Ängsten.	

Wer	sein	Angesicht	erblickt,	strahlt	vor	Freude.	
Niemand	wird	vor	Scham	erröten.	

Hier	steht	ein	armer	Mensch,	der	um	Hilfe	rief.	
Der	HERR	hörte	es	
und	rettete	ihn	aus	aller	Not.	

Der	Engel	des	HERRN	lässt	sich	nieder	bei	denen,	
die	dem	HERRN	mit	Ehrfurcht	begegnen.	
Er	schützt	sie	von	allen	Seiten	und	rettet	sie.	

Schmeckt	und	seht	selbst,	wie	gut	der	HERR	ist!	
Glücklich	ist,	wer	bei	ihm	Zuflucht	sucht.	

Text:	Basisbibel	
	

	
Der	Abend,	an	dem	Jesus	mit	seinen	
Jüngern	Mahl	feierte,		
und	die	Einsetzungsworte	
Eine*r	liest	vor	

	

Es	war	der	erste	Abend	des	Passahfestes.	
Jesus	und	seine	Jünger	feierten	das	Fest	der	
Befreiung	aus	Ägypten.	
Sie	aßen	miteinander.	
	

In	jener	Nacht,	
in	der	er	verraten	wurde,	
nahm	der	Herr	Jesus	das	Brot.	
Er	sprach	das	Dankgebet,	
brach	das	Brot	in	Stücke	
und	sagte:	
„Das	ist	mein	Leib	für	euch.	
Tut	das	immer	wieder	
zur	Erinnerung	an	mich!“	
Genauso	nahm	Jesus	nach	dem	Essen	den	Becher	
und	sagte:	
„Dieser	Becher	steht	für	den	neuen	Bund,	
den	Gott	mit	den	Menschen	schließt.	
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Er	kommt	zustande	durch	mein	Blut.	
Tut	das	immer	wieder,	
sooft	ihr	aus	dem	Becher	trinkt,	
zur	Erinnerung	an	mich!“	

1.	Korinther	11,23-25,	Text:	Basisbibel	
	
Lied:	Christe,	du	Lamm	Gottes	
	

	
	
Vater	Unser		
Wir	beten	mit	den	Worten,	die	wir	von	Jesus	gelernt	
haben.	
	
Abendmahlsfeier	
	

Wer	allein	das	Abendmahl	feiert,	nimmt	sich	vom	
Brot	und	trinkt	einen	Schluck	Wein	oder	Traubensaft	
und	lässt	sich	von	Jesus	zusagen:	
„Nimm	hin,	das	ist	mein	Leib,	der	für	dich	gegeben	ist.	
Und	nimm	hin	und	trink,	das	ist	mein	Blut,	das	für	
dich	vergossen	ist.“	
	
Wenn	man	mit	mehreren	das	Abendmahl	feiert,	reicht	
man	sich		gegenseitig	das	Brot.	
Dazu	sagt	man	sich	Worte	wie:	
„Christi	Leib	-	für	dich	gegeben“	oder	„Nimm	und	iss	
vom	Brot	des	Lebens“.	
	

Wenn	die	Gläser	noch	nicht	gefüllt	sind,	schenkt	
eine*r	den	Wein	oder	den	Traubensaft	ein.	
Dann	trinken	alle	vom	Wein	oder	Saft.	
Dazu	spricht	eine*r	Worte	wie:	
„Christi	Blut	-	für	dich	vergossen“	oder	„Trink	vom	
Kelch	des	Heils“.	
	
Dank	
Eine*r	spricht	
	

Danket	dem	Herrn,	denn	er	ist	freundlich	und	seine	
Güte	währet	ewiglich.	
	
Fürbitten		
Gott.	
Wir	sind	verbunden.	
Als	Menschen	mit	Menschen.	
Als	Glaubende	miteinander.	
Als	Glaubende	mit	Dir.		
Wir	bringen	Dir	unsere	Gedanken,	unser	Danken	
und	unser	Sorgen.	
	

Stille	und	eigene	Anliegen	
	

Gott.	
Wir	sind	Deine	Menschenkinder.	
Wir	beten	zu	Dir	mit	den	Worten,	die	uns	im	Herzen	
wohnen.	
Sieh	auf	uns,	erhöre	uns,	
sei	bei	uns	und	dieser	Welt.	
Amen.	
	
Lied	am	Ende	der	Abendmahlsfeier	–	eine	
Auswahl,	oder	auch	ein	ganz	anderes	Lied	
(Man	kann	das	Lied	singen	oder	auch	den	Liedtext	
lesen)		
	

Bewahre	uns,	Gott	(EG	171);	Du	meine	Seele,	singe	
(EG	302);	Ich	lobe	meinen	Gott	(EG	272);	Komm,	
Herr,	segne	uns	(EG	170);	Liebe	ist	nicht	nur	ein	
Wort	(EG	665);	Nun	danket	all	und	bringet	Ehr	(EG	
322);	Nun	danket	alle	Gott	(EG	321);	Vertraut	den	
neuen	Wegen	(EG	395);	Wenn	das	Brot,	das	wir	
teilen	(EG	667);	Wir	haben	Gottes	Spuren	
festgestellt	(EG	648)	
	
Segen		
Hände	öffnen	und	laut	sprechen:	
	

Gott	segne	uns	und	behüte	uns.	
Gott	lasse	sein	Angesicht	leuchten	über	uns	und	sei	
uns	gnädig.		
Gott	erhebe	sein	Angesicht	auf	uns	und	gebe	uns	
Frieden.		
Amen		
	
Kerze	löschen	

	

	
	
Nehmen	Sie	sich	ein	bisschen	Zeit	nach	der	Abendmahlsfeier.	Die	Versuchung	mag	da	sein,	sofort	zur	
Tagesordnung	überzugehen.	Lassen	Sie	jedoch	das	Abendmahl	noch	etwas	nachklingen.	Seien	Sie	ganz	
still,	so	lange	noch	der	Duft	der	Kerze	in	der	Luft	liegt.	


